
Die Faszination an der Fremde —
 Die Musik der Seidenstraße und ihre Rezeption in China

Vortrag mit kleinem Empfang

Eintritt frei

Wann immer sich Kulturen begegnen, ergibt sich ein lebhafter Austausch. Durch 
die Seidenstraße wurden, spätestens seit Beginn der westlichen Han-Dynastie (206 
v.Chr. bis 9 n.Chr.), Europa, der Nahe und Mittlere Osten, Indien und China 
miteinander verbunden. Am Beispiel der Rezeption der Musik der Seidenstraße in 
China wird deutlich, dass die chinesische Kultur in ständiger Auseinandersetzung 
mit anderen Kulturen stand und so eine Kultur der "vielen Ursprünge" (duo yuan 
wenhua 多源文化) ist, wie in letzter Zeit auch von chinesischen Wissenschaftlern 
betont wird. 
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